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Das Jahr 2022 war durch ein geringeres Spendenaufkommen in Höhe von € 7.398,94 gekennzeichnet.

Auch die Einnahmen aus Photovoltaik waren durch das Auslaufen der EEG-Vergütung reduziert und 

beliefen sich auf € 6.950,41.

Die Erträge aus Zinsen und Dividenden blieben stabil und erhöhten sich auf € 19.659,90. Durch Förder-

mittel der Stadt Krefeld und der NRW Stiftung konnten insgesamt € 75.287,78 erwirtschaftet werden. 

Teile der Fördermittel waren noch für das Wirtschaftsjahr 2021 rückgestellt.

Durch den Verkauf von Wertpapieren konnten € 7.626,07 erwirtschaftet werden.

Die Ausgaben beliefen sich auf € 61.887,58. Davon wurden € 55.951,37 für satzungsgemäße Zwecke 

verwendet. Die allgemeinen Stiftungskosten verringerten sich leicht auf € 5.936,21.

Das Stiftungskapital konnte von € 465.300,– auf € 480.000,– aufgestockt werden. Zu unrecht gezahlte 

Gerichtskosten, für Grundstückskaufabwicklungen in Höhe von € 1.913,04 flossen in das Stiftungsver-

mögen zurück.

In Sachen Flächenerwerb wurde in Krefeld im Hülser Bruch eine Eichenwaldparzelle im Wert von 

€ 13.600,– erworben.

Desweiteren förderte die Stiftung eine Reihe von Pflege- und Verkehrssicherungsmaßnahmen auf 

NABU-eigenen Flächen.

Eine Motorsägenausbildung für NABU-Mitglieder wurde mit € 1.500,– gefördert.

Der Ortsgruppe Kempen wurde Schutzkleidung und Werkzeug zur Verfügung gestellt.

Für die Stadt Krefeld führte die Stiftung eine Vorortkontrolle in Sachen Einhaltung von vertraglichen 

Vorgaben im Rahmen des Vertragsnaturschutz durch.

Für die KROG wurden Steinkauzröhren im Wert von € 382,19 finanziert.

Durch die Finanzierung des Hubsteigereinsatzes zum Storchennest an den Nieperkuhlen konnten die 

Jungvögel der ersten Krefelder Storchenbrut beringt werden.

Tätigkeitsbericht für das Jahr 2022


